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Weihetag 

der Lateranbasilika 

 

Lesejahr C 
1. Lesung: Ezechiel 47,1-2.8-9.12 
2. Lesung: 1. Kor 3,9c-11.16-17 
Evangelium: Johannes 2,13-22 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser,  
am Sonntag können wir das Evangelium von der 
Tempelreinigung hören. Mit Vollmacht stellt Jesus 
das Paschafest in den Mittelpunkt. Wenn ich von der 
Tempelreinigung höre, gehen meine Gedanken in 
zwei Richtungen: Mein individuelles Denken und 
Handeln, und anderseits das Gebäude Kirche und 
seine Gottesdiensten. Wir sind doch immer wieder 
aufgerufen, unser Tun in der Eucharistiefeier zu re-
flektieren. Mit Kaiser Konstantin konnten die Christen 
ihren Glauben öffentlich leben. Die Eucharistiefeiern 
wurden vom Kaiser mit geformt und ausgebildet. Der 
Kaiserkult wurde übertragen auf die Verehrung Got-
tes mit vielen Elementen, die im früheren Kaiserkult 
verhaftet waren. Ich denke dabei an den Kyrieruf 
oder an das Wort Evangelium, dass die römischen 
Zesaren verwendeten. Unsere Gottesdienste haben 
nicht mehr die Kraft, Menschen aus ihrem Alltag ab-
zuholen. 
Wir feiern in der Eucharistie den Tod und die Aufer-
stehung Jesu Christi. Mit Konstantin ist das Holz des 
Kreuzes unser Erkennungszeichen geworden. Ein 
Holz, an dem ich mich festmachen kann, wenn ich  

 
den Boden verloren habe, das mir Halt und Sicher-
heit geben kann. Was würde wohl der Mensch Jesus 
sagen, wenn er heute in die Friedhofskapelle geht 
und statt eines Kreuzes, das goldene Corpus an der 
Wand sieht? Was würde wohl heute der Mensch Je-
sus sagen, wenn er in unsere Eucharistiefeiern käme 
und den Prunk miterlebte. Ich bin in manchen Kir-
chen immer wieder peinlich berührt, wenn zur Kom-
munion aus den Tabernakeln riesengroße, goldene 
Ziborien – möglichst mit Deckel – auf dem Altar ge-
stellt werden, woraus Kommunionhelfer dann den 
Leib Christie spenden.  
In Anbetracht der Armut und sozialen Abkühlung 
auch in Papenburg, aber auch weltweit brauchen wir, 
aus meiner Sicht, mehr Einfachheit in unseren Kir-
chen und Gottesdiensten. In den Gedächtnisfeiern 
des letzten Abendmahles erinnern wir uns an das 
Mahl Jesu mit seinen Jüngern, zugleich aber der 
Fußwaschung. Beides ist eine Einheit. Der niedrige 
Dienst am Nächsten durchzieht die Botschaft Jesu.  

Andreas Bröcher (Pastor i,R.) 

» Das Paschafest der Juden war 
nahe und Jesus zog nach Jerusa-
lem hinauf. Im Tempel fand er die 
Verkäufer von Rindern, Schafen 
und Tauben und die Geldwechs-
ler, die dort saßen. Er machte 
eine Geißel aus Stricken und trieb 
sie alle aus dem Tempel hinaus 
samt den Schafen und Rindern; 
das Geld der Wechsler schüttete 
er aus, ihre Tische stieß er um. « 

Joh 2,13-15 

mailto:info@st-antonius-papenburg.de
http://www.antonius-info.de.de/
mailto:St.-Josef-im-Vosseberg@t-online.de
http://www.antonius-info.de/


 
Achtung! Martinssingen 
Die Martinsandacht am Freitag, 7.9. in der St.-Josef-
Kirche beginnt bereits um 16 Uhr. 
 
Wortgottesdienst St. Josef 
Der Wortgottesdienst in St. Josef am Samstag, 
8.11.2025 um 18 Uhr hat das Thema „Komm den 
Frieden wecken“, das Motto der diesjährigen Öku-
menischen Friedensdekade. 
Der Gottesdienst ist mit Kommunionausteilung. 
 
Themenwoche „Die Glocken von St. Antonius“ 
Abschlussveranstaltung am Samstag, 8. November 
im Anschluss an die Abendmesse gegen 18.00 Uhr. 
Führung und Gespräch am Stehtisch.  
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei 
unserem Kirchenarchivar Hans-Gerd Walker, Schü-
lerinnen des Mariengymnasiums, dem DIZ, dem Kir-
chencaféteam, dem Unterbrechungsteam für ihre 
Unterstützung bedanken. Ein besonderer Dank gilt 
dem Gemeindeteam St. Antonius, das durch sein 
Netzwerktreffen den Anstoß gegeben hat für diese 
Themenwoche.  
Ebenfalls ein großes Dankeschön an all diejenigen, 
die sich Zeit genommen haben, an den Programm-
punkten in der Woche teilzunehmen. Wir hoffen, 
dass diese Ausstellung noch einmal vor Augen führt, 
wie wichtig es ist, dass wir uns für Frieden in der 
Welt einsetzen sollten und jeder von uns anfangen 
kann.  
 
Sonntagstreff 
Am So., 9.11.25 sind alle eingeladen, die einen 
Nachmittag in gemütlicher Runde verbringen möch-
ten. Wir treffen uns von 15 Uhr bis 16.30 Uhr in St. 
Josef. 
 
Ein Zeichen gegen das Vergessen 
Der 9. November 1938 ist ein schrecklicher und be-
schämender Tag in der Deutschen Geschichte. Die 
systematische und staatliche Verfolgung der Juden 

im damaligen Deutschen Reich erreichte einen vor-
läufigen grausamen Höhepunkt mit der Pogrom-
nacht.  
Auch 87 Jahre danach ist die Erinnerung an die No-
vemberpogrome in Papenburg präsent und soll an 
die Opfer dieser Terrortaten gedacht werden. Dazu 
haben sich in diesem Jahr Schüler*innen des Gym-
nasiums Papenburg mit dem Thema auseinander-
gesetzt und die Gedenkfeier vor dem Platz der nie-
dergebrannten Synagoge am Hauptkanal (bei der 
Sparkasse) organisiert.  
Die Stadt Papenburg lädt am Sonntag, 9. November 
um 18 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger ein, an die 
Opfer der Pogromnacht von 1938 in einer würdigen 
Gedenkstunde zu erinnern.  
 
Ökumenische Friedensdekade 
Seit 45 Jahren engagiert sich die Ökumenische Frie-
densDekade für Gerechtigkeit, Frieden und die Be-
wahrung der Schöpfung. Unter dem Motto „Komm 
den Frieden wecken“ lädt die FriedensDekade vom  

 
9. bis 19. November dazu ein, Frieden hörbar, sicht-
bar und spürbar zu machen. 

 Wir werden vor allem in den täglichen Friedens-
gebeten um 19.30 Uhr vor der Antoniuskirche diese 
Gedanken aufgreifen. 

 Der Ökumenische Arbeitskreis lädt am Do., 
13.11. um 20 Uhr im NSH ein, ge-
meinsam den Film zu schauen 
„Krieg und Gerechtigkeit – War 
and Justice“, ein 95min. Dokumen-
tarfilm über den Kampf des inter-
nationalen Strafgerichtshofs für 
Gerechtigkeit. 
 
Gruppenleiterrunde  
Am Montag, den 10. November, treffen sich alle 
Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter um 19:30 Uhr 
im JuCa zu unserer nächsten Gruppenleiterrunde. 
Wir möchten gemeinsam auf die aktuelle Situation 
und die Zukunft dieser Gruppe schauen. 
 
Frauengruppe Kreativ und Klön 
Wir treffen uns zum heiteren Gedächtnistraining mit 
Überraschungen am Dienstag, 11.11.2025 um 19 Uhr 
in St. Josef im Bienenstock.  
Bitte bringt Eure Lieblingstasse mit! 
 
Gemeindeteam St. Josef 
Wir treffen uns am Dienstag, 11. November um 
20.00 Uhr im Fuchsloch. 
 
Mittwochsgruppe 
Wir singen im Johannesstift am Donnerstag, 13.11.25 
um 15.30 Uhr 
 
Treffen der Firmkatechetinnen und -katecheten 
Am Mittwoch, den 12. November, findet um 18:30 
Uhr in St. Josef (im Bienenstock) ein Treffen aller 
Firmkatechetinnen und -katecheten der gesamten 
Pfarreiengemeinschaft statt. Im Mittelpunkt steht das 
Gespräch über die Zukunft der Firmvorbereitung. 
Wir freuen uns über den offenen Austausch und ge-
meinsame Überlegungen, wie der Weg der Firmvor-
bereitung künftig gestaltet werden kann.  
 
Ökumenischer Bibelkreis 
Am Donnerstag, 13.11.25 laden wir alle Interessier-
ten ein zum Bibelgespräch, und zwar um 10 Uhr im 
NSH und um 20 Uhr in St. Josef.  
Wir befassen uns mit der Bibelstelle Lk 21,5-19. 
 
Kolpingsfamilie 
Am Donnerstag, 13. November, besteht die Gele-
genheit zur Besichtigung des Berufsbildungs- und 
Technologie-Zentrums des Handwerks. Wir sind ein-
geladen, die vielfältigen Arbeitsfelder und Tätigkei-
ten kennen zu lernen. Treffpunkt ist vor Ort in der 
Juister Straße (neben Edeka) um 14.30 Uhr.  
 
#EineMillionSterne 
Am 15. November 2025 heißt es wieder: #EineMilli-
onSterne. Caritas international ruft zur Teilnahme an  



 
der Solidaritätsaktion auf. Durch strahlende Lichter-
meere werden leuchtende Zeichen der Hoffnung ge-
setzt – für Menschen in Not, hier und weltweit. Ma-
chen Sie mit! 

 Wie immer wird in Papenburg die Aktion von St. 
Lukas, der Caritas-Beratungsstelle, dem SKFM, 
dem Kinderschutzbund und der Kirchengemeinde 
St. Antonius gestaltet. In diesem Jahr findet sie am 
Samstag, 15.11. rund um den Gottesdienst um 
18.00 Uhr in St. Josef statt. 
Kerzen zum Preis von 3,- € gibt es in den Pfarrbüros! 
 
Konzert 
Am Sonntag, den 16. November 2025 um 17 Uhr 
führt der Antoniuschor das Requiem op. 11 des fran-
zösischen Komponisten Maurice Duruflé in der St.-
Antonius-Kirche Papenburg auf.  
Die Ausführenden sind Anna Kristina Rudolph (Mez-
zosopran), Christian Meyer (Bariton), Stefana Lupu 
(Violoncello), Dominik Giesen (Orgel) und der Anto-
niuschor Papenburg. Die Leitung hat Ralf Stiewe. 
Der Eintritt beträgt 20,- Euro. Karten sind im Vorver-
kauf im Pfarrbüro, Kirchstraße 14, sowie an der 
Abendkasse erhältlich. Weitere Infos finden Sie auf 
der neuen Homepage des Fördervereins Musik 
www.kirchenmusik-papenburg.de.  
Herzliche Einladung! 

 
Kollektenergebnisse St. Antonius/St. Josef 
25./26.10: 680,49 € (Priesterausbildung in Osteu-
ropa)  Dankeschön!) 
 
Aus der Kirchenvorstandssitzung vom 29.10. 
✓ Im Anschluss an die Begrüßung und das Gebet 
haben wir die Friedhofskapelle und das Kolumba-
rium besichtigt. Bis auf kleine Restarbeiten sind die 
beiden Maßnahmen fertiggestellt und werden Aller-
heiligen bei der Gräbersegnung eingesegnet. Das 
Ensemble aus Friedhofskapelle, Kolumbarium und 
den umgebenden Pflasterarbeiten fügt sich zu ei-
nem harmonischen und ästhetisch ansprechenden 
Gesamtbild zusammen. 
✓ Im Zusammenhang mit der Dachsanierung der 
Kapelle St. Anna im Moor wurden Gespräche mit der 
Bauabteilung des Bischöflichen Generalvikariats in 
Osnabrück aufgenommen. 
✓ Der Rückblick auf den Klausurtag am 20. Sep-
tember 2025 hat deutlich gemacht, wie sehr die ge-
meinsamen Begegnungen Mut und Zuversicht für 
den weiteren Weg der Pfarreiengemeinschaft 
schenken. 
✓ Es wurde einstimmig beschlossen, dass bei den 
Wahlen im November 2026 alle drei Pfarreien der 
Pfarreiengemeinschaft jeweils einen eigenen Pfarr-
gemeinderat und Kirchenvorstand wählen. 

 
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2025  
Liebe Geschwister im Glauben,  
„Er gibt dem Müden Kraft, dem Kraftlosen verleiht er große Stärke“ (Jesaja 
40,29). Diese wunderbare Verheißung des Propheten Jesaja erinnert uns 
daran, dass Gott die Quelle unseres Lebens ist…. Auch in unserer so zer-
rissenen Welt schenkt der Glaube an Gott uns Halt und Orientierung – ganz persönlich und ebenso in der Ge-
meinschaft. 
Die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerkes der deutschen Katholiken greift diesen hoffnungsvollen 
Zuspruch auf. Unter dem Leitwort „Stärke, was dich trägt.“ ermutigt die Aktion dazu, sich immer wieder neu der 
tragenden Fundamente des eigenen Lebens zu vergewissern und diese bewusst zu stärken. Denn äußere Kraft 
braucht innere Stärke!  
... Das Hilfswerk unterstützt Christinnen und Christen, die ihren katholischen Glauben in einer extremen Minder-
heitensituation in Nordeuropa, im Baltikum sowie in den katholischen Diaspora- Regionen Nord- und Ostdeutsch-
lands leben. Es stärkt ehrenamtliches und hauptberufliches Engagement in der Kirche, hilft bei Gemeindebauten 
und der Anschaffung von Fahrzeugen und fördert die Kinder- und Jugendhilfe vor Ort.  
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie zum Diaspora-Sonntag am 16. November herzlich um Ihr Gebet 
und um eine großzügige Spende… 
Für das Bistum Osnabrück – Bischof Dr. Dominicus Meier 

Zum Geburtstag gratulieren wir 
10.11.: Gerhard Freericks, 86 J.; Theodor Schmitz, 89 
J.; 11.11.: Heinrich Boekhoff, 75 J.; 12.11.: Maria 
Armann, 87 J.; Thekla Feiling, 86 J.; Johannes 
Heitmann, 13.11. Theodor Tholen, 86 J.; 14.11.: 
Katharina Mönter, 90 J.; 15.11.: Elisabeth Santen, 82 
J.; Bernhard Wemken, 89 J.;  
 

Verstorben „Gott ist die Liebe“ (vgl. 1 Joh 4,7)  
Im Alter von 86 Jahren starb Maria Henzen am 
30.10.2025. – Maria Hoffmann starb am 30.11.2025 
im Alter von 84 Jahren. 

Wir vertrauen darauf, dass alle Verstorbenen 
jetzt die Liebe Gottes in Fülle erfahren. 

Messintentionen 
St. Antonius: 08.11.: Sechswochenmesse Werner 
Heyen; 09.11.: Kasimir Doering; 10.11.: Sr. M. Cle-
mentia; 11.11.: Herbert Smolaz; 12.11.: Sr. M. Au-
gusta; 13.11.: Sr. M. Reginalde; 15.11.: JM Josef u. 
Edeltraut Norda; Hermann Olling; 1. Jahresmesse 
Edeltraut Norda; 16.11.: Marianne Hempen; Marten 
Lüken;  
Hl. Geist: 14.11.: Albert Dreyer 
St. Josef: 08.11.: Irmgard Heermann; Paula Hoor-
mann; 12.11.: Bernd Reiners; 14.11.: in einem bes. An-
liegen; 16.11.: JM Bernd Reiners; JM Adam Wrobel; 
Phero Khong Minh De; Anna Nguyen Thi Tu; Paula 
Hoormann 

  

http://www.kirchenmusik-papenburg.de/


E i n g e l a d e n  z u m  G o t t e s d i e n s t  
 

Samstag,  
8.11. 

15.00 Uhr Hl. Messe, in vietnamesischer Sprache St. Josef 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Michael 

18.00 Uhr Wortgottesdienst, mit Kommunionausteilung St. Josef 

Sonntag,  
9.11. 
 

Kollekte: Ge-
staltung  
des Friedhofs 

08.00 Uhr Hl. Messe St. Marien 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

10.30 Uhr Hl. Messe Johannesstift 

10.30 Uhr Hl. Messe St. Amandus 

11.15 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

15.00 Uhr Erinnerungsgottesdienst St. Antonius 

Montag,  
10.11. 

19.00 Uhr Hl. Messe in der Kreuzkapelle St. Antonius 

Dienstag,  
11.11. 
Hl. Martin 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe in der Kreuzkapelle St. Antonius 

Mittwoch,  
12.11. 

08.15 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe (ab 18.30 Uhr Rosenkranzgebet)  St. Antonius 

Donnerstag,  
13.11. 

10.30 Uhr Hl. Messe Johannesstift 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe (18 Uhr eucharistische Anbetung St. Antonius 

Freitag,  
14.11. 

10.30 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe Heilig Geist Bokel 

Samstag,  
15.11. 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

17.00 Uhr Hl. Messe Vorstellungsgottesdienst Erstkommunion St. Michael 

18.00 Uhr Wortgottesdienst, Eine Million Sterne St. Josef 

18.30 Uhr Wortgottesdienst St. Anna 

Sonntag,  
16.11. 
 

Kollekte: 
Diaspora- 
Opfertag 

08.00 Uhr Hl. Messe St. Marien 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

10.30 Uhr Hl. Messe Johannesstift 

10.30 Uhr Hl. Messe St. Amandus 

11.15 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

 
Beichtgelegenheit 
St. Antonius: Mi., 12.11. um 18.15 Uhr (Pst. Kloppenburg) , Sa., 15.11. um 16.15 (Pfr. Bültel)  
St. Josef:  nach Absprache 

 
Friedensgebet: täglich (außer samstags) um 19.30 Uhr vor der Antoniuskirche (ca. 10-15 Minuten) 

 
Gottesdienste im Internet  
Regelmäßig werden die Sonntagsgottesdienste um 11.15 Uhr und die Werktagsgottesdienste (von Mo. bis Do.) 
um 19 Uhr aus St. Antonius und der Sonntagsgottesdienst um 10 Uhr aus St. Josef auf YouTube übertragen. 
Zu den Übertragungen gelangen Sie unter https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg (bzw. über 
den Link auf unserer Website). 

 
Kontakte 
Pfarrer Günter Bültel: 947212 

G.Bueltel@bistum-os.de  
Pastor Rafael Biniek: 04962/6924826 

r.biniek@bistum-os.de 
Pater Sebastian: T.0152 17805542 
                d.koottarappallil@bistum-os.de 
Pastor i.R. Andreas Bröcher: 015226471782 
   andreasbroecher@gmx.de 
Pastor i.R. Gerrit Weusthof: 72211 
   St.Josef-Papenburg@bistum-os.de 
Regionalkantor Ralf Stiewe: 0151 55203993 
  R.Stiewe@bistum-os.de 
Gemeindereferentin Stephanie Stiewe-Berk: 
 017642280957   S.Stiewe-Berk@bistum-os.de 

 
Jugendreferentin Maria Freitag: 017619459703 

Ma.Freitag@bistum-os.de 
Gemeindereferentin Kirsten Griep-Raming,  

T. 015752827834  k.griep-raming@bistum-os.de  
Sakristei/Friedhof: 9472-17 (Mi 10-11.30 Uhr) 
Schwesternkonvent: 947213 
PGR: elisabeth.burfeind@ewe.net 
KV: Frank Rosendahl 
Gemeindeteam St. Josef: E. Burfeind 

elisabeth.burfeind@ewe.net 
Gemeindeteam St. Antonius: S.Bohse 

susanne.bohse@bohse-bau.de 
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